
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
         

Wichtige Rufnummern: 
 

Notfalldienst der Ärzte 

Bereitschaftszentrale    Tel. 116 117 

Bei lebensbedrohlichen Fällen  Tel. 112 (Rettungsleitstelle)  
 

Wasserversorgung  

Bayer. Rieswasser Störungshotline  Tel. 09081/2102-2 
 

LEW 

24-Stunden Störungsdiensthotline  Tel. 0800/5396380 

oder Online zur Straßenbeleuchtung  https://sms.stoerung-melden.de/sms 
 

Trauerfälle 

Bestattungsunternehmen Werner  Tel. 09084/920668 

 

 

Bericht über die 69. Sitzung des Gemeinderates am 

12. Januar 2026 

 

Bauvorhaben 

 

Neubau eines Einfamilienhauses mit 5 Wohneinheiten 

Mit Beschluss vom 2. Juni 2025 hat der Gemeinderat der Gemeinde 

Lutzingen der gleichlautenden Bauvoranfrage „Neubau eines 

Einfamilienhauses mit 5 Wohneinheiten“ das gemeindliche Einvernehmen 

erteilt. Das Vorhaben liegt im rechtskräftigen Bebauungsplan 

„Oberglauheimer Straße“. Mittlerweile wurden durch den Gesetzgeber mit 

einer neuen Rechtsvorschrift nach § 246, Buchstabe e, BauGB zeitlich 

befristete Sonderregelungen (umgangssprachlich „Bauturbo“) geschaffen, 

die eine Abweichung vom geltenden Planungsrecht ermöglichen, sofern dies 

der Schaffung von Wohnraum dient, ohne dass ein vollständiges 

Bebauungsplanverfahren durchlaufen werden muss. Damit verbunden hat 

der Gemeinderat der Gemeinde Lutzingen folgenden Beschluss gefasst:  

 

 

 

 

 

 

 

Mitteilungsblatt 

der Gemeinde Lutzingen 
 
 

 

 
 

 

Gemeinde Lutzingen 

Raiffeisenstraße 4, 89440 Lutzingen 

Telefon: 09074/4986 

Web: www.lutzingen.de 

E-Mail: gemeinde@lutzingen.de 

Telefon 1. Bürgermeister: 0176/21256692 

 
 

Amtsstunden 

Bürgerhaus Lutzingen: Freitag, 17:30 bis 18:30 Uhr 

Kanzlei Unterliezheim: Donnerstag, 19:00 bis 20:00 Uhr 

oder nach telefonischer Vereinbarung 
 

Ausgabe Nr. 1 / 25. Jahrgang 

13. Januar 2026 
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1. Der Gemeinderat der Gemeinde Lutzingen erteilt für das Bauvorhaben 

„Neubau eines Einfamilienhauses mit 5 Wohneinheiten“ durch die 

PLANEN/BAUEN – ERLEBEN Wohnbaugesellschaft mbH auf den 

Grundstücken Fl.Nr. 173, 171/2, 171/3, Gemarkung Lutzingen, das 

Einvernehmen unter Anwendungen des § 246e BauGB (Bauturbo).  

2.  Die Zustimmung der Gemeinde Lutzingen gemäß § 36 a BauGB wird        

     erteilt, da Verletzungen der Umwelt- bzw. Nachbarinteressen durch die  

     Gemeinde objektiv nicht gesehen werden. 

3. Da es sich um ein durch Straßen, u.a. der Erschließungsstraße, 

umgebenes separates Baufeld im Bebauungsplan „Oberglauheimer 

Straße“ handelt, wird davon ausgegangen, dass das Nachbarumfeld 

durch die beantragten Befreiungen zur Gebäudehöhe, zur Erweiterung 

der Baufläche und zum Gebäude nicht beeinträchtigt wird. Auch die 

Erschließung des Baugebietes dürfte ausreichend dimensioniert sein und 

einem etwaigen Mehrverkehr gerecht werden.  

4. Zusätzliche erhebliche Umweltauswirkungen werden durch das 

Vorhaben nicht angenommen. 

5. Voraussetzung für die Zustimmung sind entsprechende Vereinbarungen 

mit dem Bauträger zur Erschließung, die Festlegung des Bauplatzes und 

die Abstimmung der konkreten Umsetzung im weiteren Verfahren und 

nach positiver Bauerlaubnis. 

 

Abbruchanzeige der Bayer. Rieswasserversorgung (BRW) zum 

Rückbau des Hochbehälters in der Gemeinde Lutzingen 

 

Die Bayer. Rieswasserversorgung hat Anfang der 80ger Jahre auf dem 

Flurstück 1606, Gemarkung Lutzingen, Alter Berg, einen Hochbehälter für 

die Trinkwasserversorgung der Gemeinde Lutzingen errichtet. Im Jahr 2022 

hat die Bayer. Rieswasserversorgung das Pumpwerk in Lutzingen soweit 

modernisiert, dass der Hochbehälter nicht mehr benötigt wird. Seit dem 

Jahr 2022 wird der Hochbehälter auch nicht mehr aktiv genutzt. Mit Antrag 

vom 1. Dezember 2025 beantragt die Bayer. Rieswasserversorgung beim 

Landratsamt Dillingen nun den Abbruch und den Rückbau des 

Hochbehälters. Der Gemeinderat der Gemeinde Lutzingen hat dazu das 

gemeindliche Einvernehmen erteilt.  

 

Jahresrechnung 2024 

Der Gemeinderat hat die Ergebnisse der geprüften Jahresrechnung 2024 

der Gemeinde Lutzingen gem. Art. 102 Abs. 3 GO festgestellt und 

gleichzeitig gem. Art. 102 Abs. 3 GO die Entlastung erteilt. 
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Helferinnen und Helfer für das Festwochenende gesucht 

 

Wie bereits bekannt gegeben, findet in Unterliezheim vom 

03.07.2026 - 05.07.2026 unser großes Festwochenende 

zum 1000-jährigen Jubiläum statt - und dafür brauchen wir 

tatkräftige Unterstützung! Für unser Essensteam suchen wir 

engagierte Helferinnen und Helfer. Aufgaben werden unter 

anderem am Grill, Vorbereitung des Essens, in der Ausgabe, an der Kasse 

oder im Spülmobil sein.  Egal ob jung oder alt - jede helfende Hand ist 

willkommen! 
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Wer mithelfen möchte, meldet sich bitte per E-Mail unter 

1000Essen@waizi.de mit folgenden Angaben: 

Bevorzugte Schicht: Mittag oder Abend 

Verfügbarkeit: Freitag, Samstag, Sonntag oder auch alle Tage 

Handynummer 
 

Gemeinsam machen wir dieses Jubiläum zu einem unvergesslichen Fest. 

Vielen Dank für eure Unterstützung! 

Markus und Bernadette  

 

Abgabe von holzigem Grüngut bzw. 

hackschnitzelfähigem Material am 

Sportplatz Lutzingen 

  

Für die Entsorgung von hackschnitzelfähigem 

Material bzw. Baumschnitt wird wieder ein 

temporärer Lagerplatz am Parkplatz des 

Sportplatzes in Lutzingen errichtet. Die für die Bürgerinnen und Bürger 

kostenfreie Annahme und Lagerung erfolgt durch die SG Lutzingen. 

Die Abgabe ist an folgenden Tagen jeweils von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

möglich: 

  31. Januar 2026 

  07. Februar 2026 

  14. Februar 2026 

  28. Februar 2026 

  07. März 2026 

An diesen Terminen kann auch Alteisen bzw. Altmetall angeliefert werden. 

Bitte unterstützen Sie die SG Lutzingen! 

Herzlichen Dank für die Unterstützung!  

 

Veranstaltungstipps: 

 

Bild: Pixabay  

mailto:1000Essen@waizi.de
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Brennholz abzugeben 

 

 

 

 



 6 

 

TÜV-Abnahme 

Am Mittwoch, den 06.02.2025 führe ich wieder eine TÜV-Abnahme für 

Schlepper und PKW-Anhänger durch. 

Anmeldungen sind erwünscht.  Sager Harald Tel. (09074/1345)  

 

Emily Rettinger, Simon Käßmeier und Richard Kapp sind die 

Schützenkönige der "Eintracht Schützen" Lutzingen 

 

Die Lutzinger „Eintracht Schützen“ 

veranstalteten ihren Kamerad-

schaftsabend mit Nussschießen im 

Saal des IBL in Lutzingen. Bei 

dieser Veranstaltung wurden die Meister und Könige proklamiert. 

Vorsitzender Tobias Schön ging auf die Höhepunkte des Schießjahres ein 

und bedankte sich nochmals bei allen Schützen für die Unterstützung 

während des Jahres. Zum Schützenkönig des Jahres 2026 wurde Simon 

Käßmeier mit einem 11,4 Teiler proklamiert. Den Titel des 

Jungschützenkönigs errang mit einem 16,4 Teiler erneut Emily Rettinger. 

Erstmals in der Vereinsgeschichte wurde ein Schützenkönig in der 

Seniorenklasse proklamiert. Diesen Titel errang Richard Kapp mit einem 

sagenhaften 0,0 Teiler. Die Vereinsmeisterschaft in der Schützenklasse ging 

an Tobias Schön mit 958 Ringen, die der Damen an Hannah Winter mit 

ebenfalls 958 Ringen und in der Seniorenklasse an Siegfried Oberfrank mit 

1.070,4 Ringen. Die Jugendmeisterschaft gewann Emily Rettinger mit 829 

Ringen und die Luftpistolenmeisterschaft errang Markus Winter mit 852 

Ringen. 
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Ergebnisse: 
 

Schützenkönig: 

1. Simon Käßmeier 11,4 Teiler; 2. Franz Seiler 13,3; 3. Thomas Schadl 15,0; 

Schützenkönig Seniorenklasse: 

1. Richard Kapp 0,0 Teiler; 2. Markus Winter 1,4; Ludwig Rieder 5,6; 

Vereinsmeister Schützenklasse: 

1. Tobias Schön 958 Ringe; 2. Thomas Schadl 944; 3. Simon Käßmeier 935; 

Vereinsmeister Seniorenklasse: 

1. Siegfried Oberfrank 1.070,4 Ringe; 2. Richard Kapp 1.065,8; 3. Josef Schadl 1.049,5; 

Jungschützenkönig: 

1. Emily Rettinger 16,4; 2. Jule Scherer 55,7; 3. Luisa Hitzler 61,8; 

Jugendmeister: 

1. Emily Rettinger 829 Ringe; 2. Jule Scherer 826; 3. Jonas Schön 326; 

Damenpokal: 

1. Emily Rettinger 16,4 Teiler; 2. Hannah Winter 18,0; 3. Marlies Käßmeier 27,0; 

Damenmeister: 

1. Hannah Winter 958 Ringe; 2. Lea Scherer 816; 

LP-Meister: 

1. Markus Winter 852 Ringe; 2. Walter Götz 806; 3. Simon Käßmeier 794; 

LP-Wanderpokal: 

1. Markus Winter 28,3 Teiler; 2. Walter Götz 79,8; 3. Simon Käßmeier 90,7; 

LG-Wanderpokal: 

1. Simon Käßmeier 7,2 Teiler; 2. Thomas Schadl 13,0; 3. Tobias Schön 20,0; 
 

Ehrung verdienter Mitglieder bei den Lutzinger Schützen 

Ebenso ehrten die „Lutzinger Eintracht Schützen“ beim 

Kameradschaftsabend am 5. Januar 2026 verdiente Mitglieder ihrer 

Abteilung. Abteilungsleiter der Eintracht Schützen, Tobias Schön, bedankte 

sich für die Vereinstreue der Geehrten und wünschte sich, dass nicht nur 

Mitgliedschaft, sondern auch aktive Mitarbeit im Verein weiterhin gepflegt 

wird. Schön ehrte zahlreiche Mitglieder für 25jährige, 40jährige, 50jährige, 

60jährige- und 70jährige Mitgliedschaft und Treue zum Verein.  
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Die Ehrennadel für 25jähr. Mitgliedschaft beim Bayer. Sportschützenbund 

erhielt Armin Köhler. 
 

Die Ehrennadel für 40jähr. Mitgliedschaft beim Bayer. Sportschützenbund 
erhielten Andrea Scheidt und Markus Winter. 
 

Die Ehrennadel für 50jähr. Mitgliedschaft beim Bayer. Sportschützenbund 

erhielten Roswitha Döring, Martin Fritz, Michael Götz, Michael Ostertag, 

Markus Weber, Michael Winter und Erwin Zimmer. 
 

Die Ehrennadel für 60jähr. Mitgliedschaft beim Bayer. Sportschützenbund 
erhielten Fritz Mang, Josef Schadl und Alois Waldenmayr. 
 

Die Ehrennadel für 70jähr. Mitgliedschaft beim Bayer. Sportschützenbund 

erhielten Hermann Waldenmayr und Josef Winter. 

 

 

Meisterschaft der C-Jugend 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die C-Jugend der SG Lutzingen / Donauried / Mörslingen konnte die 

Meisterschaft in ihrer Gruppe feiern. Somit werden sie in der Frühjahrsrunde 

in die Kreisliga aufsteigen. Herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel 

Erfolg, Spaß und vor allem eine verletzungsfreie Saison.  

Bild (SGL): die Spieler/innen in ihren Meister-Shirts, es fehlen die Trainer 

Horst Hiller und Christian Streifeneder 
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Verschmutzungen durch Hundekot und Kotbeutel 

 

Bedauerlicherweise ist wieder eine 

zunehmende Verschmutzung der 

öffentlichen und privaten Wege, Spielplätze 

und Grünflächen sowie von 

landwirtschaftlichen Flächen durch 

Hundekot oder durch liegengelassene 

Kotbeutel festzustellen. Es geht dabei nicht 

nur um die Verschmutzung, sondern es 

stehen insbesondere die gesundheitlichen Risiken im Vordergrund.  

So ist der ausgeschiedene Hundekot für spielende Kinder auf öffentlichen 

Spielplätzen sowie bei der Pflege der öffentlichen Grünflächen oder auf 

landwirtschaftlichen Flächen problematisch, da die sogenannten 

Einzelparasiten, die im Hundekot enthalten sind, innerhalb von drei Tagen 

nach ihrer Ausscheidung wieder ansteckungsfähig werden.  

 

 

 

 

Bild: Pixabay 
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Wir appellieren deshalb an alle Hundebesitzerinnen und -besitzer, 

die Hinterlassenschaften ihrer vierbeinigen Lieblinge entsprechend 

zu entsorgen. Bei Zuwiderhandlungen wird Anzeige erstattet.  

 

Online-Vorträge „Energiewende für Jedermann“  

Die Umsetzung der Energiewende ist mitunter die größte Herausforderung 

unserer Zeit und erfordert nachhaltige Konzepte. Mit der erfolgreichen 

Sonnen- und Wärmekampagne wirbt der Landkreis Dillingen a.d.Donau im 

Rahmen einer breiten Öffentlichkeitskampagne für zukunftsfähige Lösungen 

der Energieversorgung auf regenerativer Basis. Konkret werden insgesamt 

vier Vorträge im Online-Format im Februar und März 2026 angeboten. Im 

Laufe der jeweiligen Vorträge stehen neben dem Referenten auch Experten 

für Fragen zur Verfügung. Zur digitalen Informationsveranstaltung lädt 

Landrat Markus Müller alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich 

ein.  
 

Folgende Vorträge werden angeboten: 

- Dienstag, 3. Februar 2026 

 „Die gute Heizung, alles Einstellungssache“ 
 

-  Mittwoch, 11. Februar 2026 

 „Photovoltaik: Speicher, Autarkie & Strom clever nutzen“ 
 

-  Mittwoch, 18. März 2026 

 „Heizen mit erneuerbaren Energien“ 
 

-  Mittwoch, 25. März 2026 

 „Photovoltaik: Zukunft & Trends“  

 

Beginn ist jeweils um 18:30 Uhr. Die Teilnahme an den 

Online-Vorträgen ist kostenfrei. Eine vorherige Anmeldung ist 

zwingend über die Homepage des Landkreises Dillingen 

www.landkreis-dillingen.de unter der Rubrik „Veranstaltungen“ 

oder über den QR-Code erforderlich. 

 

Zwischenevaluierung zeigt: LEADER stärkt die Region – und macht 

Lust auf mehr 
 

Donautal-Aktiv und die LAG Schwäbisches Donautal haben die Ergebnisse 

zur Zwischenevaluierung der LEADER-Förderperiode 2023–2027 vorgestellt 

– und sie fallen klar positiv aus. Projektträger und Mitglieder bestätigen in 

der Befragung hohe Zufriedenheit mit Beratung, Unterstützung und der 

Wirkung von LEADER in der Region. Viele Projekte wären ohne Förderung 

nicht oder nur in kleinerem Umfang möglich gewesen. „Die Ergebnisse 

zeigen deutlich: LEADER wirkt – und wir können gemeinsam noch viel 

erreichen,“ betont der 1. Vorsitzende Leo Schrell.  

 

 

http://www.landkreis-dillingen.de/
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„Unsere Stärke liegt im Miteinander. Wo Bürger, Kommunen, Wirtschaft und 

Ehrenamt an einem Strang ziehen, entsteht Zukunft.“ Besonders stark 

entwickelt sich der Bereich Leben und Wohnen auf dem Land – Projekte für 

Familien, Jugend, Ehrenamt und Dorfleben prägen die aktuelle 

Förderphase. Nicht nur die hohe Zustimmung der Befragten, sondern auch 

die Vielzahl neuer Ideen machen deutlich: Die Region möchte gestalten – 

und tut es bereits sichtbar.  

Gleichzeitig rückt ein Thema verstärkt in den Fokus: Klimaanpassung und 

Katastrophenschutz. 61 Prozent der Befragten sehen darin eines der 

wichtigsten Zukunftsfelder – und das Hochwasserereignis im Sommer 2024 

hat eindrücklich gezeigt, wie verwundbar auch unsere Region ist. Die LAG 

Schwäbisches Donautal reagiert darauf mit einer geplanten 

Weiterentwicklung der Strategie, um klimaresiliente Projekte künftig 

gezielter fördern zu können. Auch organisatorisch zeigt sich das System 

robust: Aufwand und Nutzen der LEADER-Förderung wurden überwiegend 

positiv bewertet – ein wichtiges Signal für die Fortsetzung regionaler 

Projektarbeit. „LEADER ist ein Motor, 

der Ideen Wirklichkeit werden lässt.  

Die Rückmeldungen motivieren uns, 

gemeinsam weiter mutig 

voranzugehen,“ ergänzt Lothar 

Kempfle, Geschäftsführer Donautal-

Aktiv e.V. Mit neuen Projektvorhaben – 

von Tourismusentwicklung über 

Kulturjahr bis hin zu Bürgerengage-

ment und innovativen Klimaan-

passungsansätzen – blickt die Region 

optimistisch in die kommenden Jahre. 

Fazit: Die Halbzeitbilanz fällt 

ermutigend aus. Das Schwäbische 

Donautal ist auf Kurs – und hat noch viel 

vor.  
 

Hinweis zum Parken innerhalb der geschlossenen Ortschaft! 

Die Gemeinde weist auf die 

allgemeingültigen Vorschriften zum 

Parken innerhalb geschlossener 

Ortschaften hin. Beim Parken vor und 

hinter Kreuzungen und Einmündungen 

muss ein Abstand von mindestens je 

5 Meter von den Schnittpunkten 

eingehalten werden.  
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Das Verbot gilt auch bei Einmündungen von Straßen, bei denen mit keinem 

oder wenig Verkehr zu rechnen ist. Auch das Halten und Parken auf 

Gehwegen ist verboten.   

So unterstützen Sie den Winterdienst durch richtiges Parken:  

Grundsätzlich sollten sie immer so parken, dass andere Verkehrsteilnehmer 

(dazu zählen auch Fußgänger) genügend Platz haben. In der kalten 

Jahreszeit kommen noch einige Aspekte hinzu. Denn Räumfahrzeuge sind 

deutlich breiter als viele andere Fahrzeuge: Sie brauchen eine Fahrspur von 

mindestens 3,50 Metern. Da auch Schneepflüge und Streufahrzeuge 

rutschen können, ist es sinnvoll, möglichst noch mehr Platz zu lassen – so 

schützen Sie ihren eigenen Wagen vor Parkunfällen. Wendehammer oder 

Wendeplatten sollten ebenso freigehalten werden, da andernfalls der 

Winterdienst nicht an den Autos vorbeikommt. Wir bitten um Ihr 

Verständnis!  

 

Informationsmöglichkeiten zum Übertritt an das 

St.-Bonaventura-Gymnasium Dillingen 

 

Das St.-Bonaventura-Gymnasium Dillingen lädt alle Schülerinnen und 

Schüler der 4. Klasse Grundschule mit ihren Eltern zu verschiedenen 

Informations- und Kennenlern-Veranstaltungen ein. 
 

Samstag, 17.01.2026: „Tag der Begegnung“-Informationsveranstaltung 

für Eltern und Kinder; Beginn um 10.00 Uhr in der Aula der Schule.  

 

Die Schule öffnet ihre Türen und ermöglicht Einblicke in das Gebäude, in 

den Unterricht, in Projekte und in die Ergebnisse der Projekttage zum 

Thema „WurzelWerk – was verbindet uns“ (Identität/ Persönlichkeit/ 

Heimat). Für Musik und bayerische Schmankerl ist natürlich auch gesorgt. 

Wir freuen uns auf Ihren/euren Besuch. 

 

Übrigens: Bei uns sind alle Schülerinnen und Schüler 

unabhängig von ihrer Glaubensrichtung herzlich willkommen. 

Weitere Informationen auf unserer Schul-Homepage: 

www.bonaventura-gymnasium.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.bonaventura-gymnasium.de/
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Sie interessieren sich für den Übertritt an unsere Realschule? 

 

Wir sind: Eine staatlich anerkannte und genehmigte Realschule in privater 

Trägerschaft des Schulwerks der Diözese Augsburg 
 

Wir sind: UNESCO-Projektschule und Mitglied im weltweiten Netzwerk der 

UNESCO-Projektschulen 
 

Wir bieten: Alle Wahlpflichtfächergruppen der Realschule, im Zweig IIIb mit 

dem Profilfach Ernährung und Gesundheit 
 

Wir bieten: Unterstützung der Schülerinnen und Schüler durch Lerntutoren 

(SUSI), Schulsozialarbeit, individuelles Lerncoaching und 

Beratungsfachkräfte 
 

Wir bieten: Ein neu gestaltetes modernes Schulgebäude mit attraktiven 

Klassenzimmern und Fachräumen 
 

Wir bieten: Ein durchdachtes Medienkonzept und 1:1 Ausstattung der 

Schülerinnen und Schüler mit iPads 

 

Sie wollen unsere Schule näher kennenlernen? 

Kommen Sie zu unserem: 

 

•  Informationsabend zur Neuaufnahme am Dienstag, 24.02.2026 um 

19:00 Uhr in unserer Turnhalle 

•  Tag der offenen Tür am Samstag, 28.02.2026 von 9:00 – 12:00 Uhr 

an unserer Schule 

 

Besuchen Sie uns auch auf Instagram und auf unserer 

Homepage www.bonareal.de 

 

André Deppenwiese, Schulleiter 

 

Sailer-Infotag für zukünftige Gymnasiasten am 

31.01.2026 

 

Für Samstag, den 31. Januar 2026, lädt die Schulfamilie des Johann-

Michael-Sailer-Gymnasiums alle Eltern und deren Kinder, die im nächsten 

Schuljahr ein Gymnasium besuchen wollen, ganz herzlich zum Infotag ein.  

Bereits ab 9.00 Uhr öffnet die Schule für geführte Besichtigungen der Fach- 

und Klassenräume ihre Türen.  

 

 

 

 
 

http://www.bonareal.de/
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Um einen Eindruck vom Sailer-Gymnasium zu gewinnen und um sich 

bezüglich des Übertritts ans Gymnasium persönlich zu informieren, können 

interessierte Eltern und Kinder gerne schon jetzt über die Homepage der 

Schule https://sailer-gymnasium.de einen Termin buchen. 

 

Die Besucherinnen und Besucher gewinnen einen Eindruck von den 

modernen Klassenzimmern und Fachräumen, die einen in die Zukunft 

gerichteten, schülerzentrierten Unterricht mit Einsatz digitaler Medien und 

die Durchführung von Experimenten in den Naturwissenschaften 

ermöglichen.  Fragen zum Besuch der Ganztagesschule mit 

Hausaufgabenbetreuung und vielseitigen Betreuungsangeboten werden 

vom Personal der Offenen Ganztagesschule beantwortet.  Sehr gerne geben 

freilich an diesem Infotag auch Elternvertreter und Mitglieder der 

Schülermitverantwortung Rat und Auskunft über das äußerst vielfältige und 

bunte Schulleben am „Sailer“.  

Auch die kleinen Geschwisterkinder werden betreut. 
 

Das Johann-Michael-Sailer-Gymnasium freut sich auf zahlreichen Besuch! 

 

Informationstag zur Aufnahme & Tag der offenen Tür an der  

St.-Bonaventura-FOS in Dillingen 
 

Wann? Samstag, 25. Januar 2025, ab 9:30 bis 12:00. 

Wo? Konviktstraße 11a, Skala-Gebäude, 1. OG (Eingang über den 

Parkplatz) 

Die Bona-FOS startet neben den bisherigen Zweigen Wirtschaft und Technik 

ab 09/2025 mit einem neuen Sozial-Zweig - ebenfalls in Kooperation mit 

Einrichtungen aus der Region. 

 

Wir öffnen für interessierte Schüler und deren Eltern von 09.30 Uhr bis 

12:00 Uhr unsere Türen und laden herzlich zum Kennenlernen ein. Wir 

bieten Informations- und Beratungsmöglichkeiten sowie 

Gesprächsmöglichkeiten mit Lehrkräften und Schüler der Bona-FOS an.  

Jeweils um 10:00 und um 11:00 wird ein kurzer Info-Vortrag 

über die Zugangsvoraussetzungen, die Ausbildungsrichtungen 

und den Ablauf des Praktikums angeboten. Wir freuen uns auf 

Euch! 

Weitere Informationen auf der Schul-Webpage:  

www.bonaventura-fos.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://sailer-gymnasium.de/
http://www.bonaventura-fos.de/
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22. Berufsinformationsmesse „Fit for Job“ in Höchstädt 

 

Am Samstag, 07. Februar 2026, findet von 

9:00 bis 13:00 Uhr die 22. Berufs-

informationsmesse „Fit for Job“ in bewährter 

Weise in der Nordschwabenhalle, in der 

Berufsschule und in der Messehalle „Das 

Handwerk“ in Höchstädt statt. In der 

Messehalle „Das Handwerk“, die in 

unmittelbarer Nähe der Nordschwabenhalle 

errichtet wird, präsentieren sich die Kreishandwerkerschaft sowie zehn 

Innungen. So werden auf der Messe mit einer Beteiligung von über 100 

Unternehmen aus Industrie, Handel, Handwerk und Dienstleistung sowie 

Behörden, Bildungseinrichtungen, Institutionen und Initiativen insgesamt 

mehr als 240 Berufsbilder vorgestellt und die Schülerinnen und Schüler zu 

Ausbildungs- und Qualifizierungsmöglichkeiten beraten. 

 

Zielgruppe der „Fit for Job“ sind alle Schülerinnen und Schüler, die zur Zeit 

die 7. bis 10. Klassen der Mittel- und Realschulen, die 9. bis 12. Klassen 

des Gymnasiums sowie der Fachoberschulen und der Berufsoberschulen 

besuchen. 

 

Neben den Beratungsgesprächen an den Infoständen werden in der 

Berufsschule wieder interessante Vorträge angeboten. Die Initiatoren laden 

alle Jugendlichen mit ihren Eltern ein, das vielfältige Informationsangebot 

der Berufsinformationsmesse für die bevorstehende Berufs-

wahlentscheidung zu nutzen.  

 

Nähere Informationen erhalten Sie zudem im Internet unter 

www.fitforjob-dillingen.de. 

 

Kurs für Waldbesitzer in Theorie und Praxis 

Nördlingen – Basiswissen zum Wald und dessen Bewirtschaftung können 

Waldbesitzer bei einem kostenlosen Kurs im Rahmen des 

Bildungsprogramms Wald (BiWa) erwerben. Veranstalter ist das Amt für 

Ernährung, Landwirtschaft und Forsten. Die Reihe startet am 14. Januar 

2026 im Amtsgebäude in Nördlingen. Inhalte der 9 Theorieabende und 5 

Praxistage sind auf der Internetseite www.aelf-nw.bayern.de einsehbar. 

Eine Anmeldung ist online über das Bildungsportal 

https://www.weiterbildung.bayern.de unter dem Bereich Wald- und 

Forstwirtschaft möglich. 

 

 

 

 

http://www.fitforjob-dillingen.de/
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„1000 Bäume“ – Steuobst für alle! 
  

Am 28.02.2025 fällt der Startschuss für die Aktion „1000 Bäume“ anlässlich 

unseres Jubiläumsjahres. Auf einer gemeindlichen Fläche nördlich von 

Unterliezheim werden die ersten Obstbäume gepflanzt. Der Obst- und 

Gartenbauverein Unterliezheim bietet auch Privatpersonen die Möglichkeit, 

sich an der Pflanzaktion zu beteiligen. Im Rahmen des Förderprogramms 

„Streuobst für alle“ des Freistaates Bayern werden Obsthochstämme mit bis 

zu 45 € pro Baum bezuschusst. Die Beschaffung der Bäume erfolgt zentral 

über den Gartenbauverein.   

Interessierte können sich bis zum 15.02.2025 bei Benedikt Herian melden, 

der auch für Fragen zur Sortenwahl und weitere Informationen zur 

Verfügung steht. 
  

Kontakt: 09071 / 51-180 oder 0162 / 2449829 

Benedikt Herian  

 

Aktion: Der AWV räumt auf 2026! 

 

 

Herzliche Grüße! 

Ihr 

 

 

 

 

Christian Weber  

1. Bürgermeister  
 

 

Redaktionsschluss: Montag, 9. Februar 2026;  

Redaktionelle Beträge werden erbeten an phurler@bndlg.de   

mailto:phurler@bndlg.de

